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5992 landwirtschaftliche
Betriebe wurden im Früh-

jahr 1980 im Kreis Waldeck-
Frankenberg gezählt. Das wa-
ren 928 Betriebe weniger
(13 Prozent) gegenüber 1974.
Mit 75 451 Hektar sank die be-
wirtschaftete Gesamtfläche
um 1686 Hektar (2,2 Prozent)
im Vergleich zu 1974.
Nach Mitteilung der Kreisver-
waltung setzte sich die Ten-
denz zu größeren Betriebs-
strukturen fort. Die Betriebe
mit 30 und mehr Hektar ver-
mehrten sich um 101 auf 543.
Die landwirtschaftliche Flä-
che dieser Höfe kletterte um
19 Prozent auf über 24 000
Hektar. Demgegenüber sank
die Zahl der Betriebe unter 30
Hektar gegenüber 1974 um
fast 16 Prozent auf 5 449.
Die von den Klein- und
Kleinstbetrieben bewirt-
schaftete Gesamtfläche ging
in dem Zeitraum um elf Pro-
zent zurück. (WR)
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Vor 25 Jahren:

5992 Bauernhöfe
im Kreis

So erreichen Sie
die Redaktion in
Bad Wildungen:
Jörg Schade
! 05621 / 75 27 74
Fax: 05631 / 80 38
korbach@hna.de
Redaktion und HNA-Service-
partner finden Sie im Zigarren-
haus Meyer, Brunnenstraße 49.

Kurz notiert
Nikolausfeier

GELLERSHAUSEN. Die Feuer-
wehr und der TSV laden zur
Nikolausfeier heute ab 17.30
Uhr in das Hirtenhaus ein.
Alle Dorfbewohner sind will-
kommen.

Trinkwasser
DEHRINGHAUSEN/FREIENHA-
GEN/NIEDER-WERBE. Resul-
tierend aus dem Ergebnis der
letzten Wasseruntersuchung
wird am Mittwoch, 7. Dezem-
ber, in den angegebenen Orten
eine Stoßchlorung vorgenom-
men. Das Trinkwasser kann
ohne Bedenken (ohne Abko-
chen) verwendet werden.

Ginkgo-Zentrum
BAD WILDUNGEN. Eine Vor-
tragsreihe „Märchen zur
Weihnachtszeit“ mit Uta Kel-
ler findet am Mittwoch, 7. De-
zember, von 19.30 bis 21 Uhr
in der Praxis für Osteopathie
und Schmerztherapie in der
Alten Villa, Hufelandstraße 14
statt. Infos: ! 05631/60328.

Adventsfeier
BAD WILDUNGEN. Die evange-
lische Kirche und das DRK la-
den zur Adventsfeier für Se-
nioren am Mittwoch, 7. De-
zember, ab 14.30 Uhr in das
Bürgerhaus Altwildungen ein.

Offenes Singen
REINHARDSHAUSEN. Für alle
die gern Singen beginnt ein of-
fenes Singen am Mittwoch, 7.
Dezember, um 18.45 Uhr im
Lesesaal der Wandelhalle.

Seniorentreffen
WELLEN. Die Kirchengemein-
de lädt zu einem Senioren-
nachmittag für Mittwoch, 7.
Dezember, ab 14.30 Uhr in das
evangelische Gemeindehaus
ein.

Bald fit für Ganztagsbetrieb
Ense-Schule: Land bewilligt 335 250 Euro für den Umbau

Von Werner Senzel

BAD WILDUNGEN Schon sehr
bald wird an der Ense-Schule
mit dem Umbau eines Kiosks
und zwei Klassenräumen zu
einer modernen Küche mit
Neben- und Speiseräumen
und der Erweiterung der
Schulbibliothek begonnen.
Damit soll das Ganztagesan-
gebot erheblich erweitert und
optimiert werden. Die Finan-
zierung ist gesichert. Gestern
übergab Staatssekretär Joa-
chim Jacobi aus dem Hessi-
schen Kultusministerium ei-
nen Bewilligungsbescheid in
Höhe von 335 250 Euro.

 Jacobi sagte vor Vertretern
des Kreises als Schulträger,
der Schulleitung, der Perso-
nal-, der Schüler- und Eltern-
vertretung, die Schulträger
würden zunehmend von der
Investitionsförderung des
Bundes zum Aus- und Aufbau
von Ganztagesschulen Ge-
brauch machen. Das Geld
würde vor allem deshalb ver-
stärkt abgerufen, weil Anträ-
ge mit einer Fördersumme von
unter einer Million Euro auf

kommunaler Ebene durch das
Bauamt des Antragstellers
selbst geprüft werden. So
kommen 85 Prozent aller An-
träge ohne Umweg über das
Hessische Baumanagement
sofort zur Genehmigung zum
Kultusministerium.

Jacobi teilte mit, dass Hes-
sen mit dem Ganztagspro-
gramm nach Maß aus eigener
Kraft in nur vier Jahren 260
zusätzliche Lehrerstellen in
die Schulen gebracht habe:
„Ziel ist, dass jeder ein er-
reichbares Ganztagesangebot

in seiner Nähe hat.“ Auch die
Schulbauten sollen für den
Ganztagesbetrieb fit gemacht
werden. Nicht nur für Schul-
küchen, sondern auch in Bi-
bliotheken, Computerräume
und Sportfelder soll sinnvoll
investiert werden.

 Jacobi übergab den Be-
scheid an Kreisbeigeordneten
Otto Wilke und lobte den
Kreis für die „nahezu flächen-
deckende Verteilung der Mit-
tel. Wilke, der den Bewilli-
gungsbescheid „symbolisch
an die Ense-Schulleiterin Ma-
rianne Naumann-Boucsein
weitergab, sagte, nur weil
Lehrer, Eltern und Schülern
bei den Ganztagesprojekten
stets mitgearbeitet hätten, sei-
en die Projekte bis jetzt erfolg-

reich verlaufen. Das Ganz-
tagsprogramm sei im Land-
kreis  im Übrigen auch Kon-
junkturprogramm und sichere
Arbeitsplätze.

Wilke berichtete, dass es
sich an den Schulen in Bad
Arolsen und Korbach gezeigt
habe, wie viel Freude das
Ganztagesangebot auch den
Schülern mache, wenn das

Konzept entsprechend vielsei-
tig sei. Als nächste Schulen im
Kreis würden die Schulen in
Adorf und Allendorf in das
Programm aufgenommen.
Weitere Schulen seien jetzt
aufgefordert, dazu umsetzba-

re Konzepte zu entwickeln.
Schulamtsdirektor Arno

Meissner freute sich darüber,
dass mit dem Ganztagespro-
jekt an der Ense-Schule ein
weiterer Qualitätsbaustein
verlegt. Landtagsabgeordnete
Claudia Ravensburg sagte,
das Ganztages-Programm des
Landes könne nur funktionie-
ren, wenn es so wie an der
Ense-Schule mit Leben erfüllt
werde. Ense-Schulleiterin
Naumann Boucsein teilte mit,
dass es bereits jetzt an ihrer
Schule an drei Tagen in der
Woche ein Betreuungsangebot
bis  15.15 Uhr gibt, um Schü-
lerinnen und Schüler weiter
zu fördern, gerade auch im
musischen und sportlichen
Bereich.

Das Ganztagsangebot an der Ense-Schule kann weiter ausgebaut werden. Staatssekretär Joachim Ja-
cobi (5. von rechts) übergab den Bewilligungsbescheid gestern an Schulleiterin Marianne Naumann-
Boucsein. Auf dem Foto von links) Konrektor Werner Isenberg, Personalratsvorsitzende Jutta Wiese-
mann und deren Stellvertreterin Irene Gocke-Wahl, Schulsprecher Robert Scheler, Schulamtsdirektor
Arno Meissner (Fritzlar), Landtagsabgeordnete Claudia Ravensburg, Andreas Becker (Personalrat), Bär-
bel Braun (Schulelternbeirats-Vorsitzende) und Susanne Maindok-Vogler (Personalrat). FOTO: SENZEL

Steigenes Interesse
an Investitionsförderung

Allendorf und Adorf
im Programm

Mauerwerk war für mich sehr
reizvoll und richtige Stein-
metzarbeit “, sagte der gelern-
te Steinmetz nach seiner
schweißtreibenden Arbeit auf
einem Gerüst.

Lutz Kirchner findet, dass
sich sein moderner Anspruch
vortrefflich mit dem Material
der alten Steine vereinbart
und sich harmonisch einfügt.
Mit seiner Arbeit (das engli-
sche Pattern bedeutet Muster,
Modell, Vorlage) will sich der
Künstler mit menschlichen
und räumlichen Netzwerken
auseinander setzen. Er will ei-
nen Negativraum darstellen –
das „Körperlose“ –, das aber
optisch noch auf das Ur-
sprüngliche schließen lässt.

„Als von lebensgroßen,
menschlichen Konturen um-
gebene Fläche steht das ,Pat-
tern' für all das, was zwischen
Menschen möglich ist - im
wörtlichen, wie übertragenen
Sinne: Verbundenheit, Nähe,
Intimität, aber auch Abnei-
gung und Distanz“, sagte
Kirchner. (ZCM)

Kunst an der Lustwiese
Paradiesische Begleiter: Lutz Kirchner aus Kassel installiert Kunstobjekt Pattern

BAD WILDUNGEN Rechtzeitig
zur Beginn der Landesgarten-
schau soll aus dem steilen Pfad
vom Königsquellenpark zum
Schloss Friedrichstein ein
„Skulpturenweg“ entstehen.
Aus den eingereichten Arbei-
ten wurden für dieses Projekt
„Paradiesische Begleiter“ von
einer Jury unter der Leitung
von Wladimir Olenburg insge-
samt neun künstlerische Ar-
beiten ausgewählt, die auf
dem naturbelassenem Weg
realisiert werden sollen. Mit
diesem „Skulpturenweg“ sol-
len während der Landesgar-
tenschau auf möglichst viele
Besucher zu einem Abstecher
nach Schloss Friedrichstein
motiviert werden.

Als erster Künstler hat am
Sonntag Lutz Kirchner (Kas-
sel) seine Arbeit Pattern
2005“ vorgestellt. Der Absol-
vent der Kasseler Kunsthoch-
schule hat an sein Werk aus
blauen Kunststoffplatten in
die Befestigungsmauer auf der
Lustwiese eingelassen. „Die
Auseinandersetzung mit dem

Das erste Objekt auf dem Skulpturenweg: Der Kasseler Künstler Lutz
Kirchner hat seine Pattern 2005 in die alte Stützmauer an der Lust-
wiese eingelassen. FOTO: SENZEL

Baustellen und
Markt: Haltestellen

gesperrt
BAD WILDUNGEN. Die Busse
der Bad Wildunger Kraftwa-
genverkehrs- und Wasserver-
sorgungsgesellschaft (BKW)
können vom morgigen  Mitt-
woch  bis zum Freitag, 9. De-
zember, wegen der Vollsper-
rung der Friedrich-Ebert-
Straße die Haltestellen Wein-
bergstraße, Steinmetz und
Gemeindestraße nicht anfah-
ren. Zusteigemöglichkeit für
Fahrgäste in  Altwildungen/
Ost besteht an der Haltestelle
„Schulplatz“, für Altwildun-
gen/West an der Haltestelle
„Straße der Jugend“.

Wegen des Weihnachts-
marktes können die BKW-
Busse  von Mittwoch  bis Mon-
tag, 12. Dezember, die Halte-
stellen Marktplatz und Lin-
dentor nicht anfahren. Der
Zustieg ist in dem Bereich an
der Haltestelle „Königsquel-
lenweg“ möglich. (NH)

Mehr
Licht

Förderverein
St. Nikolaus-Kirche

SACHSENHAUSEN. Der För-
derverein Sankt Nikolauskir-
che Sachsenhausen will die
Sankt Nikolauskirche ins
rechte Licht rücken. Dazu
wurde bereits eine Beleuch-
tungsanlage installiert. Heute
soll über die weiteren Pläne
beraten werden. Um 20 Uhr
beginnt im Pfarrhaus die Jah-
reshauptversammlung des vor
drei Jahren gegründeten För-
dervereins.

Der Verein will die anste-
henden Renovierungs- und
Umgestaltungsmaßnahmen
an und in der Sachsenhäuser
Kirche unterstützen. Die wer-
den  beträchtliche Summen
verschlingen. Durch Spenden
soll der Eigenanteil des Ver-
eins aufgebracht werden. Da-
mit soll nicht nur das  heraus-
ragende Baudenkmal und

Gotteshaus  erhalten werden.
Der Verein möchte eigene
Wünsche und Anregungen in
die Bauarbeiten einfließen zu
lassen.

Die beleuchtete Kirche ist
nach der  Umgestaltung des
Kirchplatzes zum Mittelpunkt
Sachsenhausens geworden,
stellte der Verein fest. Inzwi-
schen wurde vorgeschlagen,
nicht nur eine Seite des Kirch-
turms, sondern auch die drei
anderen.

Der Förderverein hat die
weitere Installation in Auf-
trag gegeben. Zum Weih-
nachtsmarkt am 10. Dezember
wird die neue Anlage offiziell
ihrer Bestimmung übergeben.
(NH)

!Ansprechpartner: Pfar-
rer Kurt Heyer, Pfarrhaus.

Verein will
Wünsche äußern

Einbruch während
des Urlaubs

LIESCHENSRUH. Während
sich die Bewohner eines Hau-
ses  Am Alterstein  im Urlaub
befanden, sah sich ein Einbre-
cher in ihrer Wohnung um.
Der unerwünschte Besuch
drang zwischen dem 24. No-
vember und Samstag durch
eine Terrassentür  ein.
In aller Ruhe konnte er nach
Diebesgut suchen. Derzeit ist
nicht bekannt, ob etwas fehlt.
Hinweise nimmt die Polizei
Bad Wildungen, ! 05621/
70 900, entgegen. (RED)

Blaulicht

Revierförster Meyer wechselt nach Kassel
Abschied von Netze - Stelle wird neu besetzt

NETZE. Nach 20 Jahren enga-
gierter Revierleitertätigkeit
hat Forstamtmann Ulrich
Meyer Abschied von der Re-
vierförsterei Netze genom-
men. Auf eigenen Wunsch
wechselt er zum Landesbe-
trieb Hessen-Forst nach Kas-
sel. Forstdirektor Eckhart
Kalhöfer vom Forstamt Vöhl
dankte ihm für  erfolgreiche
Waldbewirtschaftung zu-

gunsten der Waldeckischen
Domanialverwaltung, der Ge-

meinde Edertal
und der Waldin-
teressenten Kö-
nigshagen.

Im Kreise von
Kollegen und
Forstwirten zog
Meyer eine posi-
tive Bilanz. Die
Bewirtschaf-

tung des Domanialwaldes  so-
wie des Gemeindewaldes habe
viel Arbeit und  viel Freude be-
reitet. In 20 Jahren hätten sich
viele Waldbilder grundlegend
geändert.  Kahlschläge  gehör-
ten der Vergangenheit an. Die
Buchenbestände hätten sich
gut verjüngt.

Kalhöfer dankte Meyer, der
sich einer neuen Herausforde-
rung beim Landesbetrieb

stellt. Kalhöfer betonte den
Einklang der Waldfunktionen
bei der  Bewirtschaftung von
Domanialwald-  und Gemein-
dewald.

Die Revierförsterei  wird
neu besetzt. Die Vertretung
nimmt  Revierleiter Markus
Sarrazin (Revierförsterei Bad
Wildungen, ! 05621/2491
oder ! 0160/706 8170) wahr.
(NH)

Ulrich
Meyer0011614653
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